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Forschung im Zoo: Nächtliches Verhalten von Elefant & Co. 
Nächste Öffentliche Führung im Opel-Zoo am 21.9.2024 um 15 Uhr 
 
Elefanten begeistern die Zoobesucher immer wieder und seit Mitte 2023 besteht die Elefantenherde im Opel-
Zoo aus dem Bullen Tamo (16 Jahre alt) sowie den Kühen Lilak (53), die tragende Kariba (18) und Cristina (18) 
mit ihrem 3½ jährigen Sohn Neco.  
 
Auch Forschende der Goethe-Universität Frankfurt beschäftigen sich mit den charismatischen Tieren. Die 
beiden Doktorandinnen Melina Kurzawe und Malwine Lenz von der Opel-Zoo Stiftungsprofessur 

Zootierbiologie stellen den Zoobesuchern am 21. 
September 2024 bei der nächsten Öffentlichen 
Führung in der Reihe „Forschung im Zoo“ ihre 
Forschungsergebnisse vor. Dabei geht es um das 
nächtliche Verhalten von Elefanten und anderen 
Dickhäutern, das im Opel-Zoo und anderen Zoos 
erforscht wurde.  
 
Die beiden Forscherinnen erläutern den 
Teilnehmenden an der Führung, was die einzelnen 
Elefanten am Abend und in der Nacht machen, wenn 
sie ihre Boxen bezogen haben und von den Besuchern 
nicht mehr zu sehen sind. Wie lange dauern ihre 
Schlafphasen und wie oft gibt es diese, legen sie sich 

hin oder schlafen sie im Stehen, womit beschäftigen sie sich, wenn sie nicht schlafen, haben sie Interaktionen 
untereinander? Auch die Untersuchungen aus weiteren Zoos und an anderen Dickhäutern wie Nashörnern 
werden bei der Führung vorgestellt. 
 
Die Führung startet – wie gewohnt – an der Statue des Zoogründers mit dem kleinen Elefanten hinter dem 
Haupteingang am Samstag, dem 21. September 2024 um 15 Uhr und dauert etwa eine Stunde. Sie ist 
kostenfrei, ohne Zuschlag zum Eintrittspreis, und eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Die Kassen im Opel-Zoo sind von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Die Besucher können nach Kassenschluss bis Eintritt 
der Dunkelheit auf dem Zoogelände bleiben und es durch Drehtore verlassen. Der Opel-Zoo verfügt über mehr 
als 1.200 kostenfreie Parkplätze und ist gut mit dem ÖPNV erreichbar: Buslinien 261, X26 und X27. 
 

 
 
Bild (frei zur Veröffentlichung mit dem Quellenhinweis: Archiv Opel-Zoo):  
Afrikanische Elefanten „Kariba“ (li) und „Tamo“ im Opel-Zoo 
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